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Hallo liebe Sportskameraden, 
 

zukünftig möchte  ich Euch  immer mit einem aktuellen Foto von Berliner Schiedsrichtern 
begrüßen. Hier seht Ihr ein Foto mit unseren beiden „Schiedsrichtern mit Pfiff 2008“, die 
im Oktober  in Barcelona  durch die  KOMM MIT‐Gesellschaft und  hier unterstützt durch 
den  ehemaligen  FIFA‐Schiedsrichter  Jürgen  Aust  (Köln)  die  Auszeichnung  entgegen 
nahmen  und  zudem  einige  schöne  Tage  in  der  Hauptstadt  Kataloniens  verbringen 
konnten. Mehr dazu auf Seite 3. 
Die letzte Seite eines jeden Ömi‐Briefs soll zudem alle SR‐relevanten Termine beinhalten, 
also  gerade  die  Termine  unserer  Lehrgemeinschaften  und  der  Klassentagungen,  dazu 
natürlich alle zentralen und speziellen Termine rund um die Berliner Schiedsrichterei. Aber 
auch die Seiten dazwischen sollen Euch auf dem Laufenden halten Viel Spass beim Lesen!  
   
Euer Kaj 
 

Was erwartet Euch in diesem Ömi‐Brief? 
 

 

Die Partner des Berliner Fußball‐Verbandes e. V.: 
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KOMM MIT in Barcelona – zwei Berliner Schiedsrichter mit Pfiff waren dabei 
 
Unsere Gewinner im KOMM MIT –Wettbewerb haben interessante Tage in der Hauptstadt 
Kataloniens,  in  Barcelona,  hinter  sich.  Die  Treptower  Fritz  Wutke  und  Stefan  Lück 
erhielten  aus  den Händen  des  Ex‐FIFA‐Schiedsrichtern  Jürgen Aust  (Köln)  sowohl  einen 
Pokal wie  auch  eine  komplette  Schiedsrichter‐Bekleidung. Wichtiger  für  alle Beteiligten 
war  jedoch die  ideelle Anerkennung  ihres  langjährigen Wirkens, die  sich  ja nicht nur  in 
Einstufungen  darstellt,  sowie  der  intensive  Gedankenaustausch  mit  anderen  geehrten 
Schiedsrichtern  aus  fast  allen  anderen  Bundesländern  (alle  Bundesländer  –außer 
Brandenburg‐  hatten  Schiedsrichter  zur  Auszeichnung  vorgeschlagen).  Neben  dem 
geselligen  Teil  standen  einige  Theorie‐  und  Praxisseminare  mit  Jürgen  Aust  und  den 
beiden Trainern Heinz Werner (Berlin) und Gerhard Bauer (München) – beide vom Bund 
deutscher Fußball‐Lehrer‐ auf dem Programm.  

Zudem war eine organisierte Stadtrundfahrt 
durch Barcelona ein weiterer Höhepunkt, bei 
dem natürlich eine Stadionbesichtigung vom 
Camp  Nou  –  der  Heimstätte  des  FC 
Barcelona  mit  120.000  Zuschauerplätzen 
nicht fehlen durfte.  
Bei  teilweise  sommerlichen  Temperaturen 
von bis  zu 27 Grad  konnten  alle Beteiligten 
unvergessene Tage erleben. 

 
Auch im nächsten Jahr soll diese Aktion weiter geführt werden. Mal sehen welche beiden 
Schiedsrichter dann uns Berliner dort vertreten und ausgezeichnet werden. Wenn es mit 
den Anmeldungen  (durch Vereine, den  LG’s  , durch den Ömi usw.)  los  geht, werde  ich 
Euch wieder auf KOMM MIT aufmerksam machen…. 
 
Berlinerinnen mit Pfiff trafen sich 
Von Beate Kautz 

Der Einladung von Inka Müller und Angela Hahn folgte am 29.10.2008 mehr die Hälfte der 
fast 50 pfeifenden Frauen aus Berlin. So wurde der späte Mittwochabend hervorragend 
genutzt, um sich weiter kennen zu  lernen, Anregungen und Wünsche auszutauschen und 
einfach über alles zu reden, was man auf dem Herzen hatte. 
Erfreulich war die Teilnahme aller Spitzenschiedsrichterinnen des Verbandes sowie einer 
Gastschiedsrichterin  aus  Sachsen,  die  in  der  Frauen‐Regionalliga  pfeift.  Der  Austausch 
zwischen  den  zumeist  jugendlichen  Schiedsrichterinnen  und  denen,  deren  Alltag  die 
Bundes‐ bzw. Regionalligen der Frauen sind, war sehr ertragreich und wurde von einigen 
jungen  Schiedsrichterinnen  mit  glänzenden  Augen  verfolgt.  Erfahrungsberichte,  sowie 
Tipps von Katia Kobelt, Sinem Turac und Steffi Unger wurden gerne angenommen und so 
konnten alle einen Blick hinter die Kulissen ihrer Ziele werfen.  
Es  wurde  aber  auch  gearbeitet,  so  kam  es  nach  einer  kurzen  Pause  zu  Themen  wie 
Ermahnung,  Verwarnung,  Feldverweis  auf  Dauer  bzw.  Feldverweis  auf  Zeit  und  der 
Körpersprache. 
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Alles  in  allem  ein  sehr  gelungener 
Abend,  der  nicht  der  letzte  bleiben 
sollte  und  hoffentlich  beim  nächsten 
Mal mit mehr  Beachtung  seitens  der 
nicht anwesenden Schiedsrichterinnen 
bedacht  wird.  Gerade  der  Austausch 
zwischen  höher  pfeifenden  und 
Jugendschiedsrichterinnen  ist  sehr 
wichtig,  so  dass  an  diesem  Abend 
jeder  mit  neuen  Erkenntnissen  und 
dem  Wunsch  auf  mehrere  solcher 
Treffen nach Hause gefahren ist.  
 

Danke auch an Susann Dittmar, die uns durch Einblicke  in den Alltag als Schiedsrichterin 
im Fußballverband Sachsen viel Neues aufgezeigte. 

 
U21-Länderpokal des NOFV auch für die Schiedsrichter ein tolles Erlebnis 

 

v.l.n.r: Felix Schwermer, Andreas 
Becker, Aaron Müller,  Sebastian 
Fritzsch, Marcus Bärtich, Gordan 
Tremer, Jan Schröder 
 
(Text und Bild von Homepage NOFV) 

 

 
Für  den  im  September  stattfindenden  U21‐Länderpokal  des  NOFV  im  idyllischen  Bad 
Blankenburg  (Thüringen)  wurden  7  Schiedsrichter  aus  den  sechs  Landesverbänden, 
allesamt mit Oberliga Qualifikation, mit den Leitungen der 9 Spiele betraut, welche alle als 
Kollektiv geleitet wurden.  
Die Schiedsrichter reisten schon einen Tag vor dem eigentlichen Turnierbeginn an, um sich 
so optimal auf den Länderpokal vorzubereiten.  
Im  Mittelpunkt  der  Vorbereitung  standen  die  einheitliche  Regelauslegung  und  die 
korrekte Beurteilung der Zweikämpfe sowie die Arbeit als Team in den einzelnen Spielen, 
welche  erfolgreich  umgesetzt  wurden.  Jedes  Spiel  wurde  durch  eines  der  beiden 
Mitglieder  des  Schiedsrichterausschusses  beobachtet  und  im  Anschluss  an  die  Partien 
analysiert.  
Die Schiedsrichter nahmen die gegebenen Hinweise dankend an und werden versuchen, 
diese  in den weiteren Spielen der Saison erfolgreich umzusetzen. Positiv hervorzuheben 
war auch die  sehr  gute  Stimmung unter den  jungen Referees, welche natürlich ebenso 
einen Anteil an den erfolgreichen Spielleitungen hatte.  
Erfreulich auch, dass  in diesem Turnier kein einziger Platzverweis ausgesprochen werden 
musste, wobei natürlich auch die Fairness der Mannschaften ihren Anteil hatte.  
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Aus anderen Landesverbänden 
 

 

Diesmal Baden‐Württemberg: 
 

Mannheim:  Spieler  verprügeln  Schiedsrichter  ‐  Verband  sagt 
Spiele ab 

 
In Mannheim sind Spieler über einen 23 Jahre alten Schiedsrichter hergefallen, nachdem 
der einem Akteur die Rote Karte gezeigt hatte. Die Polizei ermittelt, der Verband sagte alle 
Partien am kommenden Wochenende ab.  
Ein Fußball‐Schiedsrichter  ist  in Mannheim während einer Partie von mehreren Spielern 
zusammengeschlagen  worden.  Der  23  Jahre  alte  Unparteiische  habe  Prellungen  und 
Blutergüsse  erlitten,  bestätigte  die  Polizei.  Es werde  gegen  zwei  29  und  33  Jahre  alte 
Spieler des TSV Schönau wegen gefährlicher Körperverletzung ermittelt. Das Spiel gegen 
den  Phönix  Mannheim  musste  abgebrochen  werden.  "Um  Ruhe  hereinzubekommen, 
haben wir  eine  Polizei‐Mannschaft  ins  Feld  geschickt",  kommentierte  ein  Sprecher  den 
Einsatz von zwölf Beamten. 
Der Badische Fußballverband  (BFV) zeigte sich entsetzt über den Vorfall.  In Abstimmung 
mit  dem  Fußballkreis Mannheim  sagte  er  den  kompletten  Spielbetrieb  der  Herren  am 
kommenden Wochenende ab. Es werde von der Kreisliga abwärts über die A‐, B‐ und C‐
Klasse bis zu den Privat‐Mannschaften kein Spiel geben. "Wir wollen damit den Aktiven, 
egal ob Spieler, Trainer, Vereinsfunktionär oder Zuschauer, eine Denkpause verschaffen", 
hieß es. Die Verantwortlichen sollten sich darüber Gedanken machen, "ob der Fußball  in 
dieser Form weiter auf übelste Art und Weise in den Schmutz gezogen" werden solle. 
Angriffe auf Schiedsrichter gebe es immer wieder. "Aber dass dann alle über ihn herfallen 
‐ so etwas habe  ich noch nicht erlebt", sagte BFV‐Geschäftsführer Siegfried Müller. Nach 
einer  Roten  Karte  gegen  einen  TSV‐Spieler  sei  es  zu  "regelrechten  Jagdszenen" 
gekommen, hieß es  in einer Mitteilung des Verbandes. "Das Maß  ist  jetzt mehr als voll", 
meinte  Verbands‐Präsident  Ronny  Zimmermann.  (jvo/dpa) ©  ZEIT  online;  Tagesspiegel  
28.10.2008 
 

 

Fußballverband Niederrhein: 
 
Regelmäßige Infos für Schiedsrichter gestartet 
 

Der FVN startet in diesem November auch mit regelmäßigen Infos für seine Schiedsrichter 
als online‐Version. In einem der nächsten Ömi‐Briefe werde ich bestimmt auch einiges aus 
diesem  Verband  berichten,  nachdem  ja  Hamburg,  Bayern  und  Baden  meine  letzten 
visuellen Ziele waren. 
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Wichtige Informationen für Berliner Schiedsrichter 
 

  Lehrgemeinschaftsleiter‐Tagung am 10.11.2008
 
Der  Landeslehrwart  Hans‐Jörg  Schmid  hat  die  LG‐
Leitungen  für  die  traditionelle  LG‐Leiter‐Tagung  am 
10.11.2008 in die BFV‐Geschäftsstelle eingeladen. Jeweils 
zwei Vertreter pro LG sind zugelassen. 
Hier  sollen  die  Grundlagen  für  die  Ausbildungen  des 
nächsten Jahres gelegt werden und zudem sich über alle 
wichtigen  Themen  rund  um  die  Lehrarbeit  in  den  LG’S 
ausgetauscht werden. Ich berichte darüber weiter! 
 

 
Schiedsrichter sportlich aktiv – Zwei Beispiele 
 

Vorbereitung der Laufprüfung durch regelmäßiges Training 
 

 

Robert  Wessel,  Leiter  der  LG  Neukölln,  übermittelte  folgende 
Information und Einladung, die ich hiermit gerne weitergebe: 
 
Es geht um das Bestehen der Laufprüfung  im nächsten Sommer und 
die  Vorbereitung  darauf. Da  die Überwindung  des  Schweinehundes 
immer  einfacher  vonstatten  geht,  wenn  man  dies  mit  zwei,  drei 
Mitstreitern versucht, wollen wir uns ab dem Mittwoch, 

den 5. November 2008, immer mittwochs ab 18:00 Uhr auf dem Sportplatz Lessingstraße 
(Sochos‐Sportanlage, Lessingstraße 5‐8, 12169 Berlin) treffen und dort gemeinsam laufen. 
Uns  steht eine Kabine  zur Verfügung, die Olli Nitschke organisieren würde, dafür  schon 
mal vielen Dank!  
Ich würde mich freuen, wenn ein paar Leute von euch Lust hätten, sich an der Laufgruppe 
zu beteiligen.  
 
Halbmarathon 2009 mit SR‐Teams? 
 

 

Aus der LG Charlottenburg kam von Stefanie Unger folgende Info:
 
Diesmal geht es um eine  Idee, die mir schon seit  längerem  im Kopf 
rumgeistert,  bei  der  es  um Werbung  fürs  Berliner  SR‐Wesen  geht 
bzw.  die  sportliche  Verfassung  unserer  SR  ein  wenig  zu 
demonstrieren.  Im April  2009  findet  der  nächste Halbmarathon  in 
Berlin statt.  

In  diesem  Jahr  bin  ich  ihn  zum  ersten Mal mitgelaufen  und  es war  ein  Erlebnis.  Von 
anderen  Schiedsrichtern  habe  ich  bereits  erfahren,  dass  sie  auch  schon  mal  daran 
teilgenommen haben.  
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Ich  dachte  an  eine  Teilnahme  (natürlich  freiwillig)  der  LGs  am Halbmarathon.  Ich weiß 
nicht, wie groß die Resonanz, Begeisterung  für so eine Herausforderung  ist, aber daraus 
könnte man ein schönes sportliches Event machen. Man könnte die besten Zeiten der LG`s 
werten und somit die „fitteste LG“ küren o.ä. Mit entsprechenden T‐Shirts o.ä. könnten 
wir  auf  unsere  Läufer  aufmerksam  machen  und  hätten  damit  eine  wunderschöne 
„Außenwirkung“… 
 
Das  sind doch  tolle  Ideen! Bitte denkt doch darüber nach und  informiert entweder die 
beiden oder über mich über Eure Ideen zur Beteiligung und Euer Interesse… 
 

 

Regely‐Turnier 2009 – Die FussBallnacht
Kartenpreise für die Abendveranstaltung 
 
Für die Abendveranstaltung  im Abacus‐Tierpark‐Hotel werden derzeitig die 
Karten in den LG‐Abenden zum Kauf angeboten. Dort werden auch folgende  
interessante Rabattierungen angeboten: 
 
Einzelkarte   20,00 Euro 
Ermäßigt (unter 18 Jahren)  10,00 Euro 
Partnerkarte   30,00 Euro 
10er Team‐Paket  150,00 Euro 
25er Team‐Paket  350,00 Euro 

 

 
Die Team‐Pakete werden den LGs noch bis zum 30.11.2008 angeboten, also hier ist die für 
Schiedsrichter so typische schnelle Entscheidungsfreude notwendig! 
Der  unten  aufgezeigte  Flyer  zur  Veranstaltung  ist  fertig  und  wird  von  den  fleißigen 
Treptowern  schon  verteilt, er  steht  aber  auch  in Kürze  auf der  Schiedsrichter‐Seite des 
BFV zum Download bereit. 
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Regely‐Turnier 2009
Die Turnierbestimmungen 
 

Auch  diesmal  wieder  die  aktuellen  Informationen  zu  unserem  Regely‐
Turnier  in der  Lily‐Henoch‐Halle auf dem Gelände des Sportforums Berlin‐
Hohenschönhausen.  Heute  gibt  es  die  Turnierbestimmungen  von  Jörg 
Tennstedt, dem LG‐Leiter Treptow, der  zusammen mit  seinen Mitstreitern 
zurzeit die Lehrgemeinschaften aufsucht und die Karten anpreist. 
 

Teilnehmer und Spielberechtigung 
Beteiligt sind die Mannschaften der 13 Berliner Lehrgemeinschaften, ein Allstar‐Team und eine 
Gastmannschaft aus dem Land Brandenburg. Spielberechtigt sind alle Schiedsrichter, die  in der 
laufenden  Saison  2008/2009  einen  gültigen  DFB‐Schiedsrichterausweis  besitzen  und  die  im 
abgelaufenen  Kalenderjahr mindestens  5  Lehrgemeinschaften besucht haben.  Es  kann nur  für 
eine  Mannschaft  gespielt  werden.  Die  sogenannte  Ü‐30  Regelung  entfällt  in  diesem  Jahr. 
Gespielt wird ausschließlich Fußball, wobei  jegliches Hineinrutschen  in den Gegenspieler sowie 
jedes Grätschen rigoros abgepfiffen wird. 
 

Spielzeit 
Die Spielzeit beträgt 1 mal 7 Minuten, das Finale geht über 10 Minuten. Das Spiel um Platz 3 
sowie  alle  K.o.‐Spiele  nach  unentschiedenem  Ausgang  werden  durch  ein  Penaltyschiessen 
entschieden. Das Finale wird bei unentschiedenem Ausgang um 5 Minuten verlängert. 
 

Zahl der Spieler 
Eine Mannschaft besteht aus maximal 10 Spielern und zwei Betreuern. Auf dem Feld wird 4 plus 
1  gespielt.  Vor  Turnierbeginn  füllt  jede  Mannschaft  eine  Spielerliste  aus,  wobei  die 
Rückennummern mit den Nummern der  Spielernamen übereinstimmen müssen. 
 

Turniermodus 
Gespielt wird eine einfache Vorrunde „Jeder gegen Jeden“  in 3 Fünfer‐Gruppen. Danach erfolgt 
gleich ein Viertelfinale der jeweils Erst ‐und Zweitplatzierten jeder Gruppe sowie den zwei besten 
Dritten. 
Die  Platzierung  der  Ränge  9  ‐  15  ergibt  sich  aus  dem  Punkte‐  und  Torestand  der  Vorrunde. 
Danach entscheiden die Anzahl der erzielten Tore sowie die Fairplay‐Wertung. Die letzte Instanz 
wäre das Penaltyschiessen. 
Die erstgenannte Mannschaft spielt von der Turnierleitung aus gesehen von links nach rechts und 
hat Anstoß. Wenn sich Mannschaften in der Spielkleidung nicht unterscheiden, werden Leibchen 
zur  Verfügung  gestellt,  welche  die  erstgenannte  Mannschaft  tragen  muss.  Es  gelten  die 
Hallenregeln des BFV.  
 

Penaltyschiessen 
In  Anlehnung  an's  Eishockey  geht  der  Schütze  mit  dem  Ball  am  Fuß  von  der Mittellinie  in 
Richtung gegnerisches Tor und versucht den Ball mit einem Zug zum Tor( der Ball darf nur nach 
vorn gespielt werden) am Torwart vorbeizubringen. Der Torwart darf ihm entgegenkommen und 
versuchen abzuwehren, darf aber seinen Strafraum nicht verlassen. Wenn der Torwart den Ball 
berührt, ohne dass er ins Tor geht, ist die Chance vertan. 
 

Fairplay‐Wertung 
Die  Fairplay‐Wertung  ergibt  sich  aus  gelben  und  roten  Karten,  Zeitstrafen  und  Anzahl  der 
Foulspiele. 
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Termine für Berliner Schiedsrichter im November auf einen Blick 
 
Datum Uhrzeit 

(Beginn) 
Veranstaltung Ort Wichtig 

für 
mich? 

Samstag, 01. Nov. 2008     

Sonntag, 02. Nov. 2008     

Montag, 03. Nov. 2008 17:30 SR-Ausschuss-Sitzung BFV; Humboldtstr.   

Dienstag, 04. Nov. 2008 18:00 Gewaltprävention – Fortführung 
Referentenarbeit 

HU; Ziegelstr.   

Mittwoch, 05. Nov. 2008 18:00 
18:00 

Theorieprüfung Anfänger-LG 94 
Eröffnung Anfänger-LG 95 

Schönagelstr. 
Casino BSC Rehberge  

 

Donnerstag, 06. Nov. 2008     

Freitag, 07. Nov. 2008     

Samstag, 08. Nov. 2008 10:00  Theorieausbildung ALG 95 – Modul 2 
 

Casino BSC Rehberge 
 

 

Sonntag, 09. Nov. 2008     

Montag, 10. Nov. 2008 17:45 
18:00 

LG Abend Spandau 
LG-Leiter-Tagung 

SBC-Casino 
BFV; Humboldtstr. 

 

Dienstag, 11. Nov. 2008 18:00 
19:00 

LG-Abend Tempelhof 
LG-Abend Wedding/ Oslo 

BA Markgrafenstr. 11 
Euler-Eck 

 

Mittwoch, 12. Nov. 2008 18:00 
18:30 

Schulung „Spaß am Futsal“  
LG-Abend City-Nord 

BFV; Humboldtstr. 
Stammhaus Siemensstadt 

 

Donnerstag, 13. Nov. 2008     

Freitag, 14. Nov. 2008  Lehrreferentenausbildung (-16.11.08) Sportschule Bad Blankenburg  

Samstag, 15. Nov. 2008 

10:00 
 
10:00 
 
11:30 

Theorieausbildung ALG 95 – Modul 3 
 
Praxisteil/ Laufprüfung Anfänger-LG 94 
und Herbstcamp 
Assistentenschulung Jugendbereich 

Casino BSC Rehberge 
 
Stadion Buschallee 
 
Stadion Buschallee 

 

Sonntag, 16. Nov. 2008     

Montag, 17. Nov. 2008 17:00 
18:00 

LG-Abend Marzahn 
LG-Abend Charlottenburg 

Kyritzer Str. 90 
BFV; Humboldtstr. 

 

Dienstag, 18. Nov. 2008 

17:30 / 19:30 
18:00 / 18:30 
18:00 / 18:30 
18:00 / 19:00 

LG-Abend Neukölln 
LG-Abend Reinickendorf 
LG-Abend Treptow 
LG-Abend Zehlendorf/ Steglitz 

Richardstr. 31 
Wacker-Casino 
Tucholla-Stadion 
Vereinsheim Hertha 03 

 

Mittwoch, 19. Nov. 2008 20:00 Länderspiel Deutschland-England Olympiastadion  

Donnerstag, 20. Nov. 2008     

Freitag, 21. Nov. 2008 18:00 LG-Abend Pankow Vereinsheim Einh. zu Pankow  

Samstag, 22. Nov. 2008 10:00 Theorieausbildung ALG 95 – Modul 4 
 

Casino BSC Rehberge  

Sonntag, 23. Nov. 2008     

Montag, 24. Nov. 2008     

Dienstag, 25. Nov. 2008 18:00 / 19:00 LG-Abend Kreuzberg Vereinsheim Lohmühleninsel  

Mittwoch, 26. Nov. 2008 17:30 / 19:00 LG-Abend Weißensee Geschäftsstelle Weißenseer FC  

Donnerstag, 27. Nov. 2008     

Freitag, 28. Nov. 2008     

Samstag, 29. Nov. 2008 10:00 Theorieausbildung ALG 95 – Modul 5 
 

Casino BSC Rehberge 
 

 

Sonntag, 30. Nov. 2008     

 


